
2. Arges Denken Herzenskränken / und kein Herzensbessern bringt; / bleibt nicht ferne! Gott 
hilft gerne, / wer sich kindlich zu ihm bringt.

3. Ja, ihr Kinder, wir sind Sünder, / doch nimmt Jesus Sünder an; / kommt mit Demut, klagt’s 
mit Wehmut, / und dann sei’s wie nicht getan!

4. Liebet, liebet! Gott der giebet / sich den Liebenden umsonst; / da verschwinden alle Sünden 
/ wie ein Strohhalm in der Brunst*.                                                                              * Großfeuer

5. Nahet freier zu dem Feuer / dieser großen Jesuslieb, / bettelt kühne, wenn’s aus schiene, / 
dass er euch von dannen trieb!

6. Seinen Armen und Erbarmen / überlasst euch, wie ihr seid! / Ihm ankleben, in ihm leben / 
wirket alle Heiligkeit.

7. Mutterherze, unser Schmerze, / unser Elend lieget bloß; / wir ersenken unser Kränken / und 
uns selbst in deinen Schoß.

8. Schließe drinnen Herz und Sinnen! / Du hast uns gemacht für dich / und erlesen, seligs 
Wesen, / dir zum Lustspiel ewiglich.

9. Weil du liebest und dich giebest, / halten wir auch nichts zurück, / mit Vertrauen auf dich 
schauen, / auf uns selbst mit keinem Blick.


